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** Karlsrsbe 10 . März Eine regelmäßige

Dampferverbindung soll diesen Sommer

rnMen Mannheim und Karlsruhe her-

- estellt werden. Der Dampfer soll Speyer ,
Anmersheim und Maximiliansau anlaufen und
« ersonen und Eilgüter befördern .

* Durlach , 11 . März . Als Haupt -

geschworene für die Schwurgerichtssttzungen
des H . Quartals 1903 wurden aus dem Bezirk
Durlach gezogen die Herren Karl Fießler ,
Fabrikant in Grötzingen , Albert Käser ,
Rüllermeister in Durlach , Wilhelm Braun ,
Kentamtmann in Königsbach .

* Durlach , 10 . März . DaS Gasthaus
„Zum goldenen Löwen " ging durch Kauf
um die Summe von 144 000 an die Brauerct -
Aesellschaft Eglau über .

— Der „Generalanzeiger für Pforzheim
uud Umgebung " bringt folgende Berichtigung :
Die Nachricht, daß Herr Landtagsabgeordneter
Albert Wittum die ihm angetragene Kan¬
didatur für den 9 . badischen Reichstagswahlkreis
bereils angenommen habe , ist dahin zu be¬
richtigen , daß Herr Wittum die Entscheidung
über Annahme oder Nichtannahme sich aus¬
drücklich noch Vorbehalten hat .

** Pforzheim , 10 . März . In der letzten
Bürgerausschußfitzung wurde die Frage bezüglich
der Anstellung eines dritten Bürger¬
meisters in Erwägung gezogen ; der hiesige
Magistrat wird sich über diese Angelegenheit
über kurz oder lang schlüssig machen müssen.

s- Baden - Baden , 10 . März . Das zweite
Bergfest des I . deutschen Turnkreises (Baden ,
Pfalz und Elsaß -Lothringen ) wird am Sonntag
den 14. Juni d . Js . auf der Friedrichshöhe
Hierselbst abgehalten .

** Offenbarg , 10 . März . Auf Montag
den 9 . März waren nach Offenburg die Ver¬
treter der Friseur - Innungen des ganzen
Badischen Landes sowie von Elsaß - Lothringen
zu einer Versammlung einberufcn . Es waren
nahezu 100 Delegierte anwesend . Der Zweck
war die Gründung eines Südwestdeuischen

Friseur - Verbandes . Nach längerer Debatte
wurde die Gründung desselben einstimmig
genehmigt .

-st Offen bürg , 10 . März . Heute morgen
verunglückte beim Zusammenstelleu des
Güterzuges 1083 der Bremser Bolleber von
Sand , indem er mit dem Kopf zwischen die
Puffer zweier Wagen geriet . Der Tod trat auf
der Stelle ein. Der Verunglückte ist 27 Jahre
alt und hinterläßt eine junge Witwe und
ein Kind . »

Deutsches Reich.
Berlin , 9 . März . Prinz Adalbert ,

Sohn des Kaisers . Hot heute in Kiel mit 188
Fähnrichen die Hauptprüsung als Seeoffizier
abgelegt .

Straubing , 10 . März . Das Schwurgericht
verurteilte den 60jähr . Sattlermeister Karl
Bradel aus Vüchdach und dessen 23jähr . Sohn
wegen des am 18 . Nov . 1902 in Vüchdach an
dem Geschäftsreisenden David Währmann aus
Gunzenhausen begangenen Raubmords zum
Tode . Die Ehefrau und ein I5jähr . Sohn
wurden von der Anklage der Begünstigung frei -
gesprochen.

Bremerhaven , 10 . März . Der der
hiesigen Reederei A. Koehler gehörige Fisch¬
dampfer „ Baltrum "

, der seit dem 13 . Feb¬
ruar in See ist und seitdem nicht mehr gesehen
worden ist, gilt als verloren . Die Besatzung
bestand aus 11 Mann . Seit Weihnachten sind
damit sechs Fischdampfer von der Weserflotte
verschollen .

Köln , 9 . März . Der „ Köln . Ztg ." wird
über die Zurücknahme des Trierer Publikandums
aus Berlin gemeldet : Dadurch , daß der
Bischof von den veränderten Umständen , sowie
der Absicht der Regierung , die Wünsche der
Trierer Katholiken zu erfüllen , spricht , könnte
leicht eine Irreführung entstehen , als wenn die
Regierung diese unbedingte Zurücknahme des
Kanzelerlasses mit irgend welchen Gegenleistungen
erkauft habe . Eine solche Annahme widerspricht
indes der Wahrheit . Der Papst hat sich davon
überzeugt , daß der Bischof im Unrecht war ,
sowie daß die preußische Regierung bereit war ,
den Wünschen der Katholiken bezüglich der

Trierer Schule abzuhelfen , die in erster Linie
dahingehen , daß für die paritätische Töchter¬
schule, sowie das Lehrerinnen -Seminar katholische
Religionslehrer ernannt werden , und daß fortan
auf die katholischen Lehrerinnen kein Gewissens¬
druck zur Ablehnung der ihnen angebotenen ge¬
sicherten Staatsstellungen ausgeübt werde . Die
veränderten Umstände , auf welche sich Korum
bezieht, betreffen lediglich seine eigene Person .

Dresden , 10 . März . Der gestrige Minister¬
rat beschloß, das Urteil im Ehescheidungs¬
prozeß des Kronprinzenpaares nicht
zu veröffentlichen , da die Prinzessin Luise
offiziellen Protest dagegen eingelegt hat .

* Leipzig , 10. März . Exner wurde wegen
Verschleierung und versuchten Betrugs zu 2f;
Jahren Gefängnis und 20 000 Mk . Geldstrafe ,
eventuell noch ein Jahr Gefängnis unter An¬
rechnung von 15 Monaten Untersuchungshaft
verurteilt . Die Kosten des Verfahrens wegen
betrügerischen Bankrotts und die Hälfte der
Kosten des Revisionsverfahrens werden der
Staatskasse , die anderen Kosten dem Angeklagten
auferlegt .

Freyburg a . U. , 8. März . Das neue
Jahn - Museum wird mit zehn Fenstern der
deutschen Turnfeststädte geschmückt werden . Von
diesen haben Leipzig , Nürnberg und Frankfurt
die Kosten auf städtische Rechnung übernommen ,
in Bonn der Turnverein , in Koburg die drei
Vereine , in Berlin die Turngaue , in Dresden
die dortigen Turnvereine , in München der
Münchener Gau , in Hamburg die sämtlichen
Vereine , aus Breslau ist noch kein Bescheid
gekommen.

Mainz , 9 . März . Die Bischöfe der
oberrheinischenKtrchenprovinz beschlossen
eine gemeinschaftliche Romreise .

* Darmstadt , 10 . März . Die Zweite
Kammer lehnte die Forderung von 558 700
als erste Rate für den Erweiterungsbau
der hiesigen Technischen Hochschule ab ,
obwohl die Regierung lebhaft dafür eintrat .

— Der Verteidiger der vom Münchner
Schwurgericht wegen Vergiftungs - Versuch zu
6 Jahren Zuchthaus verurteilten Stiftsoberin

Jeuilleton . 13)

Strandgut .
Grziih1««g »«« Wilhelm Br » un « u.

(Fortsetzung.)
Ein Passagier , der über einen »ollen Geld¬

beutel verfügen kann , findet jederzeit Gelegen¬
st zu einem Platze auf einem Schiffe . Allein ,
vste bereits gesagt , ein armer Matrose hat nicht
viel Wahl und Gaston mußte froh sein nach
lrincr Ankunft in Westindien , daß er überhaupt
Beschäftigung fand , wenn auch die Schiffe , auf
welchen er diente , eben nicht nach der Heimat
fuhren.

Endlich aber — elf Monate waren seit
feinem Schiffbruch verronnen — bot sich ihmdie Gelegenheit , ein Schiff zu finden , das nach
Frankreich ging , es war ein französisches Schiffund fuhr direkt nach den normannischen Inseln ,um von hier aus Cherburg zu erreichen . Klopfen -
An Herzens bestieg Gaston das Verdeck, heiße
Aebete sandte er zum Himmel empor , wenn er
dieses Mal verunglückte , dann war alle Hoffnungfür ihn verloren , dann durfte er nur nieder¬em auf den Boden deS Meeres , um das
Mend des Lebens nicht länger tragen zu müssen,dledersinken zum ewigen Frieden .

Die Fahrt war eine außerordentlich günstige
und mit jauchzendem Herzen begrüßte der schwer¬
geprüfte Mann die Küsten Europas . An Spaniens
gebirgigen Ufern ging cs hin , dann wurde der
biskaysche Meerbusen gekreuzt und , endlich —
endlich legte das Schiff an der , der normanischen
Halbinsel zunächst gelegenen Insel Jersey an .
Der Kapitän , ein humaner , freundlicher Mann ,
gestattete dem von fieberhafter Ungeduld nach
der Heimat verlangenden Matrosen gern die
Rückkehr, da er auch mit weniger Mannschaft
die englische Küste erreichen konnte , ja er ver¬
sprach sogar , da er selbst in der Nähe Verwandte
hätte , einmal mit dem Boote herüberzukommen .

Gleich mit dem ersten Morgengrauen machte
sich Gaston in einem mit zwei Mann besetzten
Boote auf , um der heimischen Küste zuzueilen ,
stürmisch klopfte sein Herz , er legte sich selbst
mit in die Ruder und unter der vereinten Kraft
der drei starken Männer schoß das leichte Boot
einem Pfeile gleich durch die aufzischende Meeres¬
fläche. Sic hatten einige Stunden frisch ge¬
rudert , näher und näher stieg die felsige Küste
aus dem Wasser empor — aber statt der ur¬
sprünglichen Freude hatte eine lähmende , drückende
Bangigkeit sich seiner bemächtigt . Es war ihm,
als ob er beim Betreten des Landes etwas recht
trauriges werde erleben müssen.

Endlich war man dem Lande nahe . Gaston

erhob sich in dem Boote und breitete voll heißer
Sehnsucht der Heimat die Arme entgegen —
da — was war das ? — Droben von der weit¬
hin sichtbaren Kapelle hernieder tönte das Glöck¬
lern in Hellem , munteren Ton und sandte seine
Klänge weit hinaus auf das Meer . Was be¬
deutete das zu dieser Zeit ? Zur Frühmette war
es viel zu spät — sonst war um diese Stunde
kein Gottesdienst und der Glöckner ließ die
Glocke so lustig tönen — das galt einem frohen ,
festlichen Ereignis . Aber welches mochte es
sein ? Er strengte sein scharfes Auge an , ob er
was erkennen könne — großer Gott ! was war
das ! Eben kam ein festlicher Zug um die Felsen¬
ecke , ein hochgewachsener , junger Mann mit
dunklem Haupthaar und neben ihm — ein gellen¬
der Schrei entfuhr seinem Munde , ein gebeugtes
Frauenbild , er glaubte die wachsbleichen Wangen
erkennen zu können — nach Größe und Gestalt
niemand anders als seine Mignon und der , der
neben ihr schritt , um in wenigen Minuten ihr
Gatte zu sein — Jaques , sein Verräter ,
sein Mörder . Und er stand da drunten
in dem Boote , das trotz seiner Schnelligkeit
sich für ihn noch viel zu langsam bewegte , jetzt
betrat der Zug oben die Kapelle , ehe er das
Ufer erreichte , vergingen mindestens noch fünf
Minuten , ebensoviel brauchte er wenigstens , um
die Kapelle zu erreichen , bis dabin waren die



Fräulein v. Heusler hat beim Reichsgericht
Revision eingelegt .

— Ein nicht unwahrscheinliches Gerücht
besagt , die verurteilte Stiftsdame Heusler habe
sich erhängt .

vesterreichische Monarchie .
* Wien , 10 . März . In Asch wurden

gestern , nach einem heftigen Erdstoß von
Nachmittag , bis Mitternacht noch vier leichtere
Erdstöße verspürt . Auch in Graslitz wurden
gestern mehrere leichte Erdstöße verspürt . Die
auswärts verbreitete Meldung von Spaltungen
des Erdreichs in Graslitz ist unbegründet .

Frankreich .
* Paris , 10. März . ( Kammer .) Auf der

Tribüne herrscht großer Andrang . Dir Diplo¬
matenloge ist dicht besetzt . Auf Wunsch
Delcassös wird bestimmt , daß alle Interpellationen
über auswärtige Politik zur gemeinsamen
Erörterung gelangen sollen . Millevoye (Natio¬
nalist ) sagt , die sozialistischen Ideen über die
Entwaffnung seien Träumereien , das beste
Unterpfand des Friedens sei stete Kriegs -
b e r e i t s ch a f t und das f r a n z ö s i s ch - r u s si s ch e
Bündnis . Rußland sei cs gewesen, welches
1875 Deutschland daran verhindeite , Frankreich
endgültig den Garaus zu machen. Jauros
ruft : Auch England hat dies gleichfalls ver¬
hindert und Sie haben noch nicht gepredigt ,
daß man ein Bündnis mit England schließen
solle. Millevoye fährt fort , daß der Friede
Europas erhalten sei . verdanke man dem Kaiser
Alexander III . Das Recht Frankreichs auf
Elfaß - Lothringen sei unbestreitbar .
Die Entwaffnung sei unmöglich , bevor
diese Frage gelöst sei. Redner erklärt
schließlich, er freue sich , daß die Beziehungen zu
Italien wieder angeknüpft seien und fragt ,
welche Rolle Frankreich im Orient spielen werde ,
wo ein allgemeiner Brand im Balkangebiet
auszubrecken drohe . Berry (nationalistischer
Konservativer ) führt aus , man könne den Ver¬
sprechungen des Sultans bezüglich der Reformen
in Mazedonien nicht trauen . Frankreich dürfe
nicht länger schweigen, nachdem Italien , Oester¬
reich Ungarn und Rußland ihre Stimme er¬
hoben hätten . De la Fasse ( unabhängiger
Konservativer ) bespricht die in Marokko herr¬
schende Anarchie und meint , daß die wieder¬
holten Aufstände doch auf europäische Jntriguen
zurückzuführen seien. Redner protestiert dagegen ,
daß man immerwährend Angriffe gegen Deutsch¬
land und England richte . Er meine , die Marokko¬
srage werde sich auf der Grundlage eines Ueber -
einkommens zwischen Frankreich , England und
Spanien lösen lassen , wodurch die Meerenge
von Gibraltar für neutral erklärt werde .
Benoist ( kons . ) bespricht die politischen Er¬
eignisse seit 1898 , namentlich den Burenkrieg
und wünscht die Politik Delcassss kennen zu
lernen ._
beiden — denn jetzt schwieg die Glocke und der
hochbetagte Geistliche pflegte sich kurz zu fassen —
durch den Segen der Kirche für das Leben ver¬
bunden , Mann und Weib und die katholische
Kirche kennt keine Trennung der Ehe — nur
der Tod ist imstande , die Bande zu lösen .
Stöhnend vor Schmerz sank der riesenstarke
Mann nieder auf die Ruderbank , wütend faßte
er die Griffe der Ruder und peitschte die Meeres¬
flut , daß der Schaum hoch aufspritzte , die beiden
Männer sahen erstaunt auf den sich so sonder¬
bar gebärenden Menschen — da brach unter
der Gewalt seiner Schläge ein Ruder , mit wildem
Aufschrei schleuderte er die Trümmer weit hinaus
— dann sprang er wieder auf und blickte empor
nach der Kapelle — . Alles still , nur die Wellen ,
die sich am Bug des Schiffleins rauschend brachen ,
ließen ihr gurgelndes Geräusch ertönen .

Jetzt bog der Kahn unter die Uferfelsen —
die Kapelle verschwand hinter denselben — endlich
noch einige Ruderschläge — jetzt stieß das Boot
auf den harten Grund — in gewaltigem Sprunge ,
ohne den Ruderern ein Wort des Abschieds
oder der Verständigung zuzurufen , überflog er
das seichte U' crwasser — im nächsten Augen¬
blicke schon sahen ihn die Männer über die Stein¬
trümmer des Ufers eilen und in stürmendem
Laufe die Küste emporklimmen .

Er war in der Tat am selben Tage zurück-
gekehrt , an welchem die unglückliche Mignon ,

Spanien .
Madrid , 10 . März . Nach amtlicher Fest¬

stellung wurden bei den Wahlen für die
Generalräte 311 Ministerielle , 129 Liberale ,
20 Demokraten , 5 Anhänger Romeros , 27 Re¬
publikaner , 10 Earlisten , 10 Regionaliften und
11 Unabhängige gewählt .

Italic «.
* Rom , 10 . März . Der Papst empfing

heute mittag eine Abordnung des englisch -
katholischen Verbandes unter Führung
des Herzogs von Norfolk . Der Herzog überreichte
dem Papste eine Ergebenheitsadrefse , von deren
Verlesung abgesehen wurde . Der Papst be¬
schränkte sich darauf , in kurzen Worten seinem
Dank Ausdruck zu geben, worauf alle Anwesen¬
den zum Handkusse zugelaffen wurden .

Nom , 10 . März . Letzte Nacht entgleiste
auf der Strecke Rom - Neapel ein Güterzug
zwischen den Stationen Roccasccca und Jsoletta
( Provinz Caserta ) . Mehrere Wagen wurden
zertrümmert und drei Personen des Zug¬
personals getötet und zwei verletzt . Der Ver¬
kehr ist unterbrochen . Dcr nächste Zug nach
Neapel konnte nicht abgchen . Man arbeitet un¬
ausgesetzt an der Freimachung der Strecke .

Rom , 10. März . Bei dem Eisenbahn¬
unglück von Roccasecca sind sechs Menschen
ums Leben gekommen , die sämtlich dem
Zugpersonal angehörten .

* Portici , io . März . Der Vesuv ist
fortgesetzt in Tätigkeit und wirft große Feuer¬
garben , verbunden mit dichten Dampfwolken ,
aus . Man vernimmt auch unterirdisches Rollen
und verspürt leichte Erdstöße . Die Bevölkerung
erfüllt die Straßen , verhält sich aber bisher
ruhig .

Afrika .
* Kairo , 10 . März . Der deutsche Kron¬

prinz und Prinz Eitel Friedrich begaben
sich heute mit Gefolge nach Ghizeh , wo si - die
Sphinx besichtigten und die große Pyramide
bestiegen . Darauf ritten sie nach Abusir und
Sakkarah , wo das Frühstück im Marietta -
Hausc eingenommen wurde und ritten dann
über Memphis nach Bedrachin , von wo sie mit
dem Dampfer nach Kairo zurückkehrten. Abends
speisten die Prinzen und das Gefolge beim
Khedive , worauf sie einer Festvorstellung in
der Oper beiwohnten , die ihnen zu Ehren ver¬
anstaltet wurde .

* Funchal auf Madeira , 10 . März .
Cham der lain ist am 10 . März vormittags
an gekommen . Er wurde von Mitgliedern der
englischen Kolonie und zahlreichen Einheimischen
begrüßt . Die britischen und portugiesischen
Kriegsschiffe salutieren . Der Minister war vier
Tage gichtkrank . Er befindet sich wieder be-
deut end besser._
ein armes Opfer , zum Altäre geführt wurde .
Der Zug hatte die Kapelle erreicht , der würdige ,
alte Geistliche , der die meisten in der Gemeinde
bereits getauft hatte , trat vor den Altar und
die heilige Handlung begann . Die üblichen Zere¬
monien waren bald vollbracht und der Geistliche
wendete sich nun zu dem jungen Paare , um ihnen
die herkömmlichen Fragen vorzulegcn , auf welche
hin er ihnen dann den Segen der Kirche erteilte .
Als er Jogues frug , ob er sein Leben lang
sein Weib lieben und ehren wolle , hob dieser
keck das Haupt , ein kurzes , kräftiges « Ja " klang
durch die Kirche.

Dann wendete sich der Geistliche an Mignon ,
seine Frage war hinsichtlich des Ehegatten die¬
selbe , die Antwort eine gleiche. Mignon zitterte
und wankte , ein krampfhaftes Schluchzen er¬
stickte für einen Augenblick ibre Stimme , dann
öffnete sie plötzlich den Mund und —

„ Nein ! " dröhnte da plötzlich eine mächtige
Stimme durch den kleinen Raum und die er¬
schreckt auffahrenden Andächtigen erblickten , sich
umsehend , einen riesigen Mann , dem ein gewaltiger
Bart die breite Brust bedeckte , das gefurchte
Antlitz in Schweiß gebadet , der mit langen
Schritten die Menge durcheilte und gleichfalls
dem ihn , denUncrwarteten , anslarrendenBräutigam
gegenüberstand .

« Mörder ! " tönte es schütternd durch die
Kirche und im nächsten Augenblicke hatte der

Amerika .
* New - Aork , 10 . März . In der z

von Olean im Staate New - Jork trennte
gestern abend eine Anzahl Wagen eines b»>
sächlich aus Petroleumwagen bestehenden EiW
bahnzuges von dem Vorderteil des Zuges ^
lief auf diesen auf . Beim Zusammenstoß gerkr
der Zug in Brand . Eine dichte Menschenmem»
umstand die Unfallstelle , als mehrere Explosion ,
erfolgten . Die Flammen ergriffen die Umstehen¬
den, von denen viele verbrannten . Die Zahl r»
Umgekommenen ist noch unbekannt , da die Lei ^
vieler vollständig verbrannt sind. Es wird
berichtet , daß 22 Personen tot aus dM
Trümmern hervorgezogen wurden .

Vereins - Nachrichten.
-r . Durlach , 10 . März Nächsten Somitm

den 15 . l . M . , abends 8 Uhr , veranstaltet d»
„Verein für Vogelfreunde " im Gafthmü
zur Blume eine Abendunterhaltung mit Ver¬
losung von Kanarienvögeln u . s. w. , unter M .
Wirkung des Gesangshumoristen I . Fröhlich,
Der Verein hat es verstanden , in der kurzen
Zeit seines Bestehens sich sehr viele Freunde z,
erwerben und ist auch diesmal wieder zu hoff^
daß das Bestreben des Vereins die nch^
Unterstützung findet und der Besuch ein g«n
sein wird . Alle Freunde unserer „ gefiederte ,
Welt " , ob nun von Gelbröcken oder sonstige,
Körnerfrcfsern , Insektenfressern oder Exot» ,
find als Mitglieder dem Verein herzlich will¬
kommen. Wenn die Unterstützung der hiesig»
Vogelliebhaber dem jungen Verein zugeführt
wird , dann wird sich derselbe zur Aufgabe
machen , im kommenden Spätjahre eine Ab¬
stellung von sämtlichen Vogel - Arten , die hsr
vertreten sind , zu veranstalten und dürfte der
Erfolg die Mühen reichlich belohnen , umsomep ,
als wir ganz bestimmt annehmen dürfen , daß
einer derartig zusammengesetzten reichhaltig »
und vielgestaltigen Ausstellung das regste In¬
teresse entgcgengebracht würde . Warum sollte m
Durlach nicht möglich sein , was in ander »
Städten schon seit Jahren geübt wird . DS
Vereinslokal befindet sich im Gasthaus zum
Lamm , woselbst schriftliche und mündliche An¬
meldungen jederzeit gerne cntgegengenommen
werden . _

(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der a»
Donnerstag den 12. März , vormittags sl9 Uhr, ftatt-
findenden SchSfferrgertchtsfitzung . 1 ) Steinhasrr
Wilhelm Schmidt und Gießer Adolf Engel von Wilfer¬
dingen wegen Beleidigung . 2) Jakob Supper und Gen.
von Wolfartsweier wegen Körperverletzung . 3) Anton
Winterstein aus Ebertsheim wegen Landstreichern.
4) Margareta Lang von Rothalpfen wegen Landstreichern,
b) Emil Baumgärtcl in Durlach wegen Nahrungsmittü -
fälschung. 6) Christian Weigel von Durlach wegen Be¬
leidigung und Widerstands . 7 ) Jakob Bellon aus E«i-
berg Wege» Körperverletzung . 8) Josef Ehnis von Iöh -
lingen wegen Diebstahls . 9 ) Wilhelm Gerhard , Bah»
arbeiter von Königsbach , wegen Beleidigung .

Augekommene seine langen Arme um JaqiB
geschlagen und ohne daß der in solcher Umarm¬
ung zu jedem Widerstande Unfähige einen Last
oder eine Bewegung versuchte , war er an dir
Kirchtür , durch die er eben erst eingetreten , zurück¬
gekehrt und draußen vor der Pforte des Gottes¬
hauses stellte er den völlig Ueberraschlen sachte ,
wie ein Kind nieder , um dann in den geweiht»
Raum zurückzukehren.

Mignon war bei der plötzlich ertönten Stimme
des Unbekannten zusammengesunken , trotz der
Furchtbarkeit des in heiligem Zorn ausgestoße« ?
Tones hatte sie sofort erkannt , wem die Stia * *

gehöre , ihr Herz hatte sie also doch nicht betrog»«
Mit kurzem , bescheidenem Worte cntschuldM

sich Gaston , denn er war es , bei dem Geistlich»?

wegen der unerwarteten Störung , und als lT

sich dann zu seiner Braut niederbog , um
aus ihrer Ohnmacht wieder Erwachende ui»

ihn selig Anlächelnve auf seine starken
zu heben, da flüsterte es erst heimlich und dM»
immer lauter und lauter und der Name
ging als der eines vom Tode Erstandenen vM
Mund zu Munde . Der würdige Geistliche - ^
der wunderbaren Wendung der Dinge ,ch>

^
gefaßt , hob seine Hände zum Himmel und wahre«
die Gemeinde still auf die Kniec sank,
von den Lippen des Greises ein inbrunstv ^
Dankgebet zum Throne des Höchsten empor- ^

(Fortsetzung folgt .)
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Amtliche Bekanntm achungen.
Die Werkmeisterprüfung betreffend .

« r 7682 . Der Beginn der nächsten Werkmeisterprüfung ist auf

« .«Erstaa den 23 . April d . Js . festgesetzt. Die Gesuche um Zulassung
8 ?

"
svätestens bis 20 . März mit den nach 8 4 Abs . 2 und 3 der

^ ^ -Lüerrlichen Verordnung vom 8 . Dezember 1883 (Ges .- u . V .- O --

« ,1884 S - 1 ) erforderlichen Belegen beim Bezirksamt zur"
, „ n Borlage einzureichen .

"" "
^ abei wird daraus aufmerksam gemacht , daß für den Nachweis

praktischen Ausbildung der Kandidaten allgemein gehaltene Zeug¬

te nicht yenügen , vielmehr genau angegeben sein muß , in welcher

Weiie die Beschäftigung in den einzelnen Stellen erfolgte .
^

-rurlach den 5 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._- t^ anl - und Klauenseuche betreffend .
L' r . 7715 . Das Großh . Bezirksamt Rastatt gibt bekannt , daß

. ^
"

Gemeinde Selbach die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen

ist und für diese Gemeinde die Bestimmungen des 8 58 der Verord¬

nung vom 19 . Dezember 1895 , die Abwehr und Unterdrückung von
Siebseuchen betr ., in Kraft gesetzt wurden .

Dur lach den 5 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

HePP -
'
Die Vornahme der Borfeuerschau Pro 1SV3 betr .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 7851 . Mit der Vorfeuerschau wird demnächst begonnen

werden. Den Tag , an welchem der Feuerschauer das Geschäft in den

einzelnen Orten vornimmt , wird derselbe jeweils einige Tage vorher
Sen Bürgermeisterämtern anzeigen .

Die Bürgermeisterämter haben sodann die bevorstehende Vor¬

nahme des Geschäfts in ortsüblicher Weise mit dem Anfügen in der
Gemeinde bekannt zu machen , daß die Hausbesitzer und Hausbewohner
dem Feuerschauer den Eintritt in das Haus und die Besichtigung
aller Hausräume zu gestatten haben . Die Bürgermeister sind ver¬

pflichtet , dem sich nach Eintreffen im Ort bei ihnen anmeldenden

Feuerschauer , soweit notig , Auskunst zu geben und überhaupt jede
zum ordnungsmäßigen Vollzug des Geschäfts erforderliche Unter¬

stützung zu gewähren . Auch sind die Bürgermeister befugt , der Vor¬

nahme des Geschäfts anzuwohnen oder einen Stellvertreter hiefür zu
bezeichnen .

Dem Feuerschauer ist die erforderliche Mannschaft zur Vornahme
einer Spritzenprobe zur Verfügung zu stellen .

Turlach den 3 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

HePP .
Dle Maul - und Klauenseuche betreffend.

Nr . 8087 . Mit Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom
4 . d . Mts . Nr . 7683 — Amtsblatt Nr . 55 — geben wir weiter be¬
kannt , daß auch die Großh . Bezirksämter Breiten , Bruchsal , Eppingen ,
Ettlingen , Karlsruhe und Pforzheim die Bestimmungen des Z 33 der
badischen Vollzugs - Verordnung vom 19 . Dezember 1895 zum Reichs¬
gesetz , betr . Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen , in Kraft
gesetzt haben .

Durlach den 9 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Die Schlachtvieh- und Fleischbeschau betreffend.

Nr . 8225 . Unter Bezugnahme auf 8 19 der Verordnung des
Großh . Ministeriums des Innern vom 17 . Januar 1903 die Schlacht -

und Fleischbeschau betreffend — Ges .- u . V .-O .- Bl . Seite 59 —
«^ ngen wir zur öffentlichen Kenntnis , daß als Sachverständiger , dessen
Gutachten einzuhvlen ist , we.nn sich die in 8 19 obiger Verordnung
gelassene Beschwerde gegen die Entscheidung des als Fleischbeschauer
ausgestellten Bezirkstierarztes richtet , bestimmt ist :

Für den Kreis Karlsruhe :
Bezirkstierarzt Kohlhepp in Karlsruhe .

Durlach den 6 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

- 7, _ HePP -_
Moßh . Badische Staatseisenbahnen .

Die Arbeiten zur Umpflasterung des neue « Elektrizitäts -
» erkes Karlsruhe » sollen im öffentlichen Submissionswege ver-
gesru werden.

Die Bedingungen liegen auf dem diesseitigen Hochbaubureau
Ehrend der üblichen Gcschäftsstunden zur Einsichtsnahme auf . Daselbst

die Arbeitsbeschriebe unentgeltlich abgegeben . Ein Versand
stechen nach auswärts findet nicht statt .

Angebote mit der Aufschrift :
«nk p Angebot auf WMlkererurbeit
Uav ^ stch Olsen und portofrei spätestens bis Dienstag den 24 . Marz ,
dl? , . .Os 10 Uhr , zu welcher Zeit die Submission stattfindet , an

Unterzeichnete Stelle einzureichen . Znschlagssrist drei Wochen.
Dur lach den 9 . März 1903 .

Großh . Eisenbahnbaubrirea «.

Iahndung.
In der Nacht vom 1 ./2 . März 1903

wurde in den Bureauräumen des
Eisenwerks bei Söllingen - Kleinstein -
bach ein Eindruchsdiebstahl versucht.
Der Täter gebrauchte ein 1 !( ein
breites Stemmeisen und eine rote
Stearin -(Weihnachts ? ) Kerze.

Ich ersuche um Fahndung und
Mitteilung etwaiger Anhaltspunkte
an die Gendarmerie .

Karlsruhe , 9 . März 1903 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Bleicher .
Dnrlach .

Handelsregister.
Nicht zu Firma Julius Löwe ,

sondern zu Firma Eduard Löw
in Jöhlingen wurde eingetragen ,
daß die Firma erloschen ist.

Großh . Amtsgericht .

Eine Herrschafts - Wohnung
in schöner Lage von 6 Zimmern ,
Badezimmer , auf Verlangen können
auch 2 schöne Mansarbenzimmer
gegeben werden , mit Gas - und
Wasserleitung , großem Trockenraum
und Anteil an der Waschküche , ist
zu vermieten auf 1 . Juli oder früher .

Eine freundliche Wohnung von
einem großen Zimmer und Älkov
an eine ruhige Familie auf 1 . Juli
zu vermieten

Herrenstratz « 2k , 2 St .

Dnrlach .
Hüterrechts-Wegister.

Eingetragen :
l . Sebold , Hermann , Fabrik¬

arbeiter in Weingarten , und Kare -
line ged . Widmann : Güter¬
trennung .

2 . Kühner , Jakob , Metzger ,
z. Zt . Fabrikarbeiter in Durlach ,
und Anna gcb . Müller : Güter¬
trennung .

3 Fuchs , Eugen , Landwirt in
Wöschbach, und Emma geb . Laux :
Gegen den selbständigen Betrieb eines
Erwerbsgeschäits der Frau hat der
Ehemann Einspruch erhoben .

4 . Biesinger . Otto , Kaufmann
in Durlach , und Klara geb . Letz -
gus : Elrungcnschaftsgcmcinschaft .
Vorbehaltsgut der Ehefrau ist : Das
gesamte in 8 2 des Vertrags be¬
schriebene Einbringen — Verzeichnis
desselben Beilagen Band IV S . 93 ff.
— und alles dasjenige , was die
Ehefrau künftighin durch Erbschaft ,
Schenkung oder sonstigen unentgelt¬
lichen Titel erwerben wird .

_ Großh . Amtsgericht ._
Langensteinbach .

Nndsfarttli- Ntt-kiskrung.
Die Gemeinde Langen¬

steinbach versteigert am
Montag , ft ». Marz ,

L nachmittags 2 Uhr , im
Farrenstallhof einen fetten Rinds -
farreu , wozu Liebhaber eingeladen
werden .

Langensteinbach , 11 . März 1903 .
Der Gemeinderot .

Dnrlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag der Frau Marga¬
rete Demmer Witwe hier werden

Montag den 16 . März ,
nachmittags 2 Uhr ,

im Hause Kelterstraße 28 nach -
verzeichnete Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 Itüriger Kleiderschrank , 1 Weiß -
zeugschränkchen , 1 Kommode ,
2 Sofas , 2 kleine , 2 große
viereckige und 1 runder Tisch ,
1 Nähtisch , 1 Nachttisch , Stühle ,
1 Bettlade , 1 Matratze , Spiegel
und Bilder , 1 Küchenschrank,
2 Küchenschäfte , 1 eiserner Herd ,
Küchengeschirr , 1 Waschkeffel
mit Gestell , 1 Mehlkasten ,
1 Handwagen , Faß - und Band¬
geschirr , 1 Partie kleingemachtcs
Brennholz und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände .

Durlach , 11 . März 1903 .
Der Gemeindkwaisenrat :

Max Altfelix .

Eine Wohnung im ersten Stock ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher und Schweinstall ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Kaslertorstratze 44 .
Eine Wohnung , bestehend auS

2 großen Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung , Keller , Speicher , Schwein¬
stall und Dungplatz , zu vermieten

Jägerstratze 26 , 1 . Stock .
Ein hölzerner Ainberfitzwag «» ,

gut erhalten , und ein wcißes
Cachcmirkleid billig zu verkaufen

Frieörichftratze fO , 1 . St .

Restauration Schrvcherhaus.
MEine tüchtige Kellnerin und eia
Mädchen , das sich willig allen Ar¬
beiten unterzieht , auch aushilfsweise
serviert , zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht . Frau Vssslr .

Eine Frau empfiehlt sich im
Weiß Nahen und Flicke« .

Hanptstratze 14 .

von rebhuhnf . Jtak . , ausgesucht
schöner Zuchtstamm , abzugeben

Meingarterstratze 46 .

emaillierte , lackierte
und gußeiserne in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

(ytto Miesrnger . Herdfabrik .

39 NALKpIckrvLsr
irn Metrage von

3 Wim » Mark
können auf die vom Verein „ Fortuna "

angeschafften , gesetzlich erlaubten
Staats - Prämien - Lose innerhalb

Jahresfrist erzielt werden .
Mitgliedsbeitrag monatl . nur 3 Mk .
Man verlange Prospekt vom Vorstand .

K . ^xxolä in kraMiirla . N.
Lchte Harzer

( sehr gute Sänger ) hat billigst
abzugeben

sAnstav lSIm » , Houptstr . 38 .

Drahtgeflechte.
Spanndraßt,
Stachekdrastt etc .

fertige
7 - Gisenpfosten ,
Streßen etc.

liefert sehr billig
Otts

Grötzingerstraße .

Pflug « . Egge ,
gut erhalten und wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen

Hfinzstratzs 36 .



Hi ! >. 8i ^ « i » « r OoläZolniiitzä , Kauplstr . 261

LigeneskZdiikcrt
66 § 6 ^ Ii

'
6ti stempelt .

GSktverimiil „Arra
"

Durlach.
Donnerstag de» 12 .

d. M „ abends ^ 9 Uhr :

Wonats -
versammtung' mit Pflanzcnverlojnng

ttm „Krokodil "
, wozu

etnladet

_ Der Vorstand .
1 .-L . üsrwLiiiL.

Morgen (Donnerstag ) abend 9 Uhr :
Glub - Sitzung .

Vollzähliges Erscheinen wegen
Wichtiger Tagesordnung erwünscht .
_ Der Borstand .

Alhletciiiiilili Durlch .
Keil ! Keil !

Donnerstag den 12 . d. Mts .,
abends 8 '; Uhr :
Mitgliederversammlung

bet Mirglied E . Schindel (Tann - !
Häuser ) . Wegen wichtiger Tages - !
srdnung bittet dringend um voll -
Mliges und pünktliches Erscheinen

Der Borstand .

Samstag , 14 . März , abends
Uhr , findet im Veieinslokal (Graf )
Monatsversammlung

« it Prinz Karl - Feier statt .
Der Vorstand .

Verein für Vogelfreunde
Turlach .

Sonntag den 15 . März ,
adrnds 8 Uhr , findet unsere

Abendunlerhaliung
im Gasthaus zur Blume hier
Katt , verbunden mit Verlosung von
Kanarienhahnen u . s. w . , unter gcfl.
Mitwirkung des Humoristen Herrn
I . Fröhlich .

Wir laden hiezu unsere werten
Mitglieder nebstFamilienangehörigen ,
sowie Freunde und Gönner des
Vereins zu recht zahlreichem Besuche
sekundlichst ein .

EinfübrungSrccht bei freiem Ein¬
tritt gestattet .

Der Borstand .

Danksagung
^ Für die vielen Beweise der Teilnahme bei
k< dem laschen Hinscheiden unseres li . bcn Bruders

und Onkels

Keinrich Jung ,
Verwaltnngs - Äktnar ,

Mr die reichen Blumcnspenden , sowie für die
ehrenvolle Leichenbegleitnng , insbesondere von -

scitcn seiner Herren Vorgesetzten und Kollegen , spreche ich im
Namen der Hinterbliebenen den verbindlichsten Dank aus .

Dur lach den II . März 1903 .

Migräne Mrkkin , geb. Jung .

Stupferich .
D n n I n g u n g.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem raschen Hinscheidcn unseres
lieben Vaters , Großvaters , Schwiegervaters ,Bruders , Schwagers und OnkeG

.loosk Xwiaw Vo§s1,
Wagner und Steuererheber ,

sowie für die ehrende Leichenbegleitung , ins -
bcsoi dwe seitens seiner Herren Kollegen und des verehrlichen
Militär Vereins , sprechen wir unfern tiefgefühltesten Dank aus .

Stupferich dm 10 . März 1903 .

Die trauernden Kinterötieöenen .

8eltener Lelegsnkeitskzj
Eine komplette Aussteuer , beste

aus 2 polierten franz . Äettlaö
mit Resten , Matrazen und Polste!1 Waschkommode mit War «
1 Machttisch mit Marmor , 1 «
fonnier mir Wnschekaussatz , IM ,
Kon» mit Spiegel , 1 SosatW .1
Taschendivan , 4 bessere» H -z
stählen , Küchenschrank , 1 Z2 KoLern , 1 Spiegel , um
billrgen Preis von 420 MK . ^
verkaufen .

'

Karlsruhe . Waldstr . 14 . pars

7Lkod RswdsrZk
l/lusiklekrer aus llarlsrulis,

Dirigent der Durlaoker 1'onoirv^ls.I
> Laxelle , s
! sröünets am 1 . Narr in Durlräs

eins

in rvslektzr Dnterriobt in sinnt
Ltreieb- u . Llasinstrumenten !>̂

mässiZsm Honorar gründlicli
teilt vird .

Mbsre ^ uakuntt erteilt
rrisLrloN

Lsboldstrssss 18 >l >-

llo» . Vollkmngs,
per Stück 4 Pig .

Aonsurn -KescHäst

Frische «
Waldmeister

empfiehlt

Hoflieferant .
wird aus logtclch emUvsUVkll ältrresLanfmädchen.

Näheres
Kestoldstraße 8 . 3. Stock .

Donnerstag den 12 ^ März :

Humoristisches Konzert
Ir rLKIiv?» i8t« ,ieli .

Anfang 6 Uhr . Eintritt frei .
Morgen (Donnerstag ) früh :

Wellfleisch und Kraut .
Mittags :

Leber - und Griebenwürste .
Lsskksus rum Nelle »» .

Gewerkschaftskartell Dnrlach.
Sonntag den 15 . März 1903 , abends 7 Uhr , in der

Ai -enllunterlurktung ,
bestehend in Mnsik , Gesang , Theater , turnerischer Aufführung ,sowie komischen Vorträgen . Zur Aufführung gelängt : „ Die Machtder Arbeit ", Schauspiel in 4 Auszügen von A . Paul .

Programme L Person 39 Pfennig sind bei den bekannten
Kollegen , im „ SÄwankn "

. im „Darmstädier Hof "
, bei Friseur Pststner ,sowie abends an der Kasse zu haben .

Wir laden hiermit die gesamte politisch und gewerkschaftlich
organisierte Arbeiterschaft mit ihren Familien , sowie Freunde unsererSache zu recht zahlreichem Besuche ein.

Die Kartellkommisfion.
Lins Liken - Vssv — 2 pkil .

prim « 8 ckmeil!e !iotmen
39 Pfennig empfiehlt

08k . Hoflieferant.M . Alle anderen Konserven zu bedeutend Ermäßigten Preisen .

Witter LlmkMM
kauft man billig unter Garantie für
gutes Funktionieren btt

Aug . Bull jr .,
Gfen - und Kerdfabritr ,

Durlach , Müh ' sttaße 14.

Frankfurter Bratwurst^ !
per Paar 26 Pfg, ,
Dürrfleifch,

pcr Piund 92 Pfg, ,
Halsfleifch,

p - r Pfund 84 P ' g-,
Borderfchinken ,

per P ' und 80 Pfg .
Konsum -Geschäft

Vr 'S .usi ' Si DvfsrASl -
Morgen

»(Donnerstüß )
wird

geschlachtet
_ Kans Schööck.
Heure ( Miltwow ) :

Schlachtfest
K . Wettach z . Schwan« .

Auch ist reines Schweinefett
zu haben ._

Btorgen (Donners
tag ) wird

zkschliDk!
.Re staura tion Sckweizerha«*:

Morgen ( Donnerstag ) -

-Schlblhtft!
Parterre - Zimmer,

schön möbliertes , per sofort i .
vermieten . Zu erfragen

Grötzingerttr . 2 « , 2 b .
Wochenkirche . ^
. 13. Märr . abends
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